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Stadt Grafing bei München                    Regina Offenwanger
z.Hd. dem 1. Bgm. Christian Bauer                         Christian Kerschner

                     Grafing, den 05.12.2025

Beitritt Grafings zur Initiative „Notinsel“ der Stiftung Hänsel und Gretel  

Antrag: 

Die SPD-Fraktion beantragt, dass die Stadt Grafing der Initiative „Notinsel“ der Stiftung 
Hänsel und Gretel beitritt. 

Das Projekt „Notinsel“ der Deutsche Kinderschutzstiftung Hänsel und Gretel wurde 2002 
initiiert, um für Kinder im öffentlichen Raum sichtbare Anlaufstellen zu schaffen, an 
denen sie in Gefahr- oder Notlagen Zuflucht und Hilfe finden. 
Geschäfte, Apotheken, Arztpraxen oder Einrichtungen bringen einen speziellen 
Aufkleber („Wo wir sind, bist du sicher“) an und verpflichten sich, hilfesuchenden 
Kindern zuzuhören und adäquat zu reagieren. 
Das Projekt setzt auf lokale Vernetzung von Partnerstellen und eine nachhaltige 
Infrastruktur durch lokale Projektträger, die von der Stiftung beraten und unterstützt 
werden. Durch die Präsenz vieler „Notinseln“ entlang von Schul-, Freizeit- und 
Wohnwegen soll das Sicherheitsgefühl von Kindern gestärkt und ein Zeichen für 
kinderfreundliche Lebensräume gesetzt werden. 

Mit der Adaption dieses Projekts in Grafing können wir ein ergänzendes Schutz- und 
Unterstützungsnetz für Kinder etablieren, das – insbesondere auf Schulwegen und bei 
alltäglichen Notlagen – niedrigschwellige Hilfe bietet.

http://www.spd-grafing.de/
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Begründung:

Kinder sind im öffentlichen Raum häufig auf sich allein gestellt und stoßen in kritischen Situationen – etwa bei 
Angst, Orientierungslosigkeit oder Belästigung – oft auf Unsicherheit, wohin sie sich wenden können. Das Projekt 
„Notinsel“ schafft durch klar erkennbare Zeichen verlässliche und vertrauenswürdige Anlaufstellen direkt im Alltag 
der  Kinder.  Die  Teilnahme  lokaler  Geschäfte,  Praxen  und  öffentlicher  Einrichtungen  stärkt  zugleich  das 
Verantwortungsbewusstsein der Gemeinschaft und fördert eine Kultur des Hinsehens. 
Erfahrungen  aus  anderen  Städten  zeigen,  dass  bereits  die  sichtbare  Präsenz  des  Notinsel-Logos  das 
Sicherheitsgefühl von Kindern und Eltern deutlich erhöht. Mit einer Einführung des Projekts in Grafing können wir 
aktiv zu mehr Kinderschutz, Prävention und sozialem Zusammenhalt beitragen – unkompliziert, wirksam und 
sichtbar im Alltag. 
Die Gemeinde Glonn ist bereits Mitglied.

Vielen Dank für Ihre Zustimmung. 

Mit freundlichen Grüßen

Regina Offenwanger Christian Kerschner


